
zu
ge

st
el

lt 
du

rc
h 

Po
st

.a
t

Dezember 2022

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Wir, die SPÖ der Gemeinde Lengau, möchten uns ausdrücklich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde, den freiwilligen und ehrenamtlichen Helfern,  sowie bei al-
len Vereinen für die geleistete Arbeit bedanken und wünschen allen Gemeindebürger:innen, 
dass sich ihre Erwartungen und Hoffnungen im kommenden Jahr erfüllen mögen.

Bleibt´s g´sund, eure SPÖ Lengau!

Liebe Gemeindebürgerinnen -  
Liebe Gemeindebürger!
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Mittlerweile ist seit 
den Landtags-, Ge-
meinderats- und 
Bürgermeisterwah-
len ein Jahr vergan-
gen.
Wie im Landtag, 
so wurde auch in 
vielen Gemeinden 
eine Koalition oder 
ein Arbeitsüberein-
kommen mit der 

FPÖ-Fraktion vereinbart. Um die Gemeinde 
erfolgreich weiterzuentwickeln, wurde auch 
in unserer Gemeinde ein solches Arbeitsüber-
einkommen getroffen. Im Wahlkampf wurden 
mir leider Unrichtigkeiten unterstellt, sowie 
Falschmeldungen verbreitet, was eine weite-
re Zusammenarbeit mit der ÖVP unmöglich 
machte.

Es wurde auch behauptet, dass ich im Wahl-
jahr in Pension gehe. Dazu möchte ich mittei-
len, dass ich weiterhin mit Elan und 
100%igem Einsatz bis 2025 für die Gemeinde 
Lengau arbeiten werde. Somit wird der Ge-
meinderat mit den Stimmen der FPÖ meine 
Nachfolge beschließen. Ich möchte mich für 
die 100%ige Loyalität bedanken. Mit dieser 
Partnerschaft ist es möglich viele Projekte in 
und für die Gemeinde umzusetzen.
In der letzten Aussendung der ÖVP-Fraktion 
wurde ich u.a. kritisiert, dass ich für Baupro-
jekte, wie z. B. Wimpassing, als oberste Bau-
behörde verantwortlich bin. Dazu möchte ich 
festhalten, dass bei einem ehemaligen ÖVP-
Mandatar die Widmung durchgeführt und die 
Planung auf einzelnen Parzellen durch eine 
Wohnbaufirma umgesetzt wurde.

Beanstandet wurde auch „Niemanden “ einzu-
binden und zu informieren. Hierzu möchte ich 
anmerken, dass bei Besprechungen alle Frak-

tionen informiert und Termine rechtzeitig be-
kannt gegeben wurden. Bei den Baubespre-
chungen zur Straßensanierung Flörlplain, zum 
Hochwasserschutzprojekt Höcken / Schnee-
gattern, zur Agenda 21 und zur Besichtigung 
des Fahrzeuges „Lengau Mobil“ war trotzdem 
kein Vertreter der ÖVP anwesend.

Bleiben wir doch bei der Wahrheit! Es waren 
hauptsächlich die ÖVP-Mandatare, die in letz-
ter Zeit Widmungen beantragt und mitbe-
schlossen haben. Jetzt zu jammern, dass 250 
Wohneinheiten entstanden sind, finde ich 
mehr als unangebracht.

Dank der Zustimmung der Bevölkerung bin 
ich nun bereits seit  19 Jahren Bürgermeister 
der Gemeinde Lengau und ich glaube, was die 
ÖVP betrifft, sollte man zuerst vor der eigenen 
Türe kehren, bevor andere verantwortlich ge-
macht werden. Ich werde mich auch weiter-
hin nicht verspotten oder provozieren lassen.
Trotz der schwierigen politischen Situation 
werden in den kommenden Jahren viele Pro-
jekte in Angriff genommen bzw. umgesetzt. 
So  werden zum Beispiel im kommenden Jahr 
PV-Anlagen auf 10 Gemeindegebäuden mit 
einer Contracting-Finanzierung  errichtet.
Die Arbeiten und Besprechungen für die Er-
weiterung der VS Friedburg laufen bereits. Für 
die Errichtung eines neuen Feuerwehrhauses 
in Schneegattern, dem KAT-Lager und einem 
Kulturraum für den „Glasverein Schneegat-
tern“  wird ein neues Raumerfordernis-Pro-
gramm  erstellt. Die Genehmigungen sind 
einzuholen, damit im Frühjahr 2024 mit dem 
Bau begonnen werden kann.

Euer Bürgermeister
Erich Rippl
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Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und wir 
dürfen ein wenig zurückblicken . 
Obwohl wir im Moment in keiner einfachen 
Zeit leben, konnten wir auf Gemeindeebene 
unsere Projekte umsetzen. Die lange Liste der 
Errungenschaften umfasst den Natur- und 
Umweltschutz genauso wie die Stärkung der 
Freiwilligen Feuerwehren, die Straßeninfra-
struktur, das Schulstartgeld und vor allem den 
Ausbau der Kinderbetreuung.
So ist der neue Kindergarten in Friedburg seit 
November fertig. Geplant wäre die Fertigstel-
lung natürlich mit Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres gewesen, aber unter den derzei-
tigen Umständen sind wir froh, „nur“ mit einer 
zweimonatigen Verspätung einziehen zu kön-
nen. Dennoch ist es nur der erste Schritt. Ziel 
ist eine breit angelegte Ausbauwelle von Be-
treuungseinrichtungen in den nächsten zwei 
bis fünf Jahren. 
Ein wesentliches Thema in den nächsten Mo-
naten ist die Fertigstellung und der Bezug 
der „Alternativen Wohnformen“. So wird nach 
dem Kindergarten das  zweite  Blatt des Klee-
blattes realisiert.  
Mit den ÖBB ist die Umsetzung der neuen 
Haltestelle in Teichstätt geplant, die eine ver-
stärkte Nutzung des Öffentlichen Nahver-
kehrs bringen soll. 
Schnelle Internetverbindungen sind für uns 
alle heutzutage  ein Thema, sei es für Home-
Office oder Schule, oder auch zur Nutzung 
von Streaming-Diensten. Wir als Gemeinde 
wollen daher den Ausbau der Glasfaserleitun-
gen in allen Bereichen unserer Gemeinde wei-
ter vorantreiben.
In der letzten  Gemeinderatssitzung,  ist durch 
eine Initiative  der SPÖ beschlossen worden, 
die Gemeindeabgaben wie Müllabfuhr, Schul-
ausspeisung, Kindergartentransport oder Ka-
nalgebühren nicht zu erhöhen. So können die 
BürgerInnen und Bürger unserer Gemeinde 
etwas entlastet werden.
Unter dem Motto: „Sparen und Rücklagen 
bilden in guten Zeiten, damit man auch in 

schlechten Zeiten 
investieren kann“, 
so haben  wir  die 
letzten Jahre die 
Geschicke der Ge-
meinde geleitet. 
Deshalb  können  
wir im kommenden 
Jahr die geplanten 
Projekte beginnen 
und benötigen da-
für keine Fremdfi-
nanzierung. Unsere 
Gemeinde ist sparsam und effizient, - auch 
im Vergleich mit anderen Gemeinden.  Sie ist 
aber auch nachhaltig und umweltbewusst – 
für die nächsten Generationen.
In diesem Sinn wünsche ich euch frohe Weih-
nachten, ein paar ruhige Feiertage im Kreis 
eurer Lieben und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!  

Euer Vizebürgermeister
Michael Reitmann

Ein Rückblick auf das Jahr 2022

Unter die Lupe genommen
Es sind die Menschen, die die Gemeindepolitik 
ausmachen. So  ist es auch menschlich, wenn eini-
ge nach der Wahl, über Entscheidungen der Mehr-
heit im Gemeinderat enttäuscht sind. Ich finde es 
aber schade, wenn sich eine Partei auf die Rolle 
der Frontalopposition zurückzieht, weil ich davon 
überzeugt bin, dass alle gewählten Vertreter eine 
Verpflichtung haben, für unseren Ort zu arbeiten.                                                                                                                                        
Es liegt jetzt an uns allen, die vor uns liegenden 
Aufgaben gemeinsam, auch  im Sinne der Bevöl-
kerung, eine  positive  Ortsentwicklung anzuge-
hen und abzuschließen. Wir als SPÖ werden dabei 
weiterhin unsere Anträge und Impulse einbrin-
gen. Wir wünschen uns, nicht aus Prinzip gegen 
alles zu sein, was die anderen Parteien vorschla-
gen, sondern konstruktiv mitzuarbeiten und gute 
Ideen mitbeschließen, das sind wir unseren Wäh-
lerinnen und Wählern schuldig.
Euer Fraktionsobmann
Herbert Hüttenbrenner
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Neuer Schwung mit neuem Team. 

In der SPÖ-Klausur am 5.3.22 wurde diskutiert, dass 
die Kommunikation auf den Social-Media-Kanälen 
wieder verstärkt werden soll. Im Zuge dessen haben 
sich Oliver Wähner und Manfred Rieder dazu bereit 
erklärt, dies in die Hand zu nehmen. Die Beiden 
werden die  wichtigsten Termine und Vorkommnis-
se,  rund um Bürgermeister Erich Rippl, die Fraktion 
und auch die  Gemeinde für unsere Leser auf Social 
Media aufbereiten.

Das Motto unserer Pensionisten „Gemeinsam statt einsam“ spiegelt sich auch in den zahl-
reichen Aktivitäten wieder:  
Freizeit-, Gesundheits- und Weiterbildungsangebote, Informationen zu Sozial- und  Ge-
sundheitsthemen, sowie Rechtsfragen bis hin zu Ausflügen, Reisen, Besichtigungen, Vor-
trägen und Sportaktivitäten. Bei diesem Angebot ist für jede und jeden etwas dabei.  „Wir 
legen unseren Fokus auf den Gemeinschaftsgedanken und setzen uns für die Anliegen und 
Bedürfnisse unserer Pensionisten in unserer Gemeinde ein“, so Erika Pendelin Vorsitzende 
des Pensionistenvereins. 

 „ICH FREUE MICH IM AUF-
TRAG DES TEAMS, DIE MEN-
SCHEN ÜBER SOCIAL MEDIA 
AUF DEM NEUESTEN STAND 
ZU HALTEN.“  Oliver Wähner

„ICH FREUE MICH EBENFALLS, 
DIE SOZIALEN MEDIEN 
GEMEINSAM MIT OLIVER FÜR 
EUCH MIT INFORMATIONEN 
AUS DEM ALLTAG ZU FÜL-
LEN.“ Manfred Rieder

Wir gratulieren unseren geehrten Mitgliedern zu ihrer  
Auszeichnung!

Aufgrund jahrzehntelanger Tä-
tigkeit für die Gemeinde Lengau 
wurde Erika Pendelin die Ehren-
bürgerschaft und Herbert Wein-
berger die goldene Ehrennadel 
der Gemeinde Lengau verliehen.  
Auch Franz Voggenberger und 
unserem Diakon Martin Muigg 
gratulieren wir herzlich zur Eh-
renbürgerschaft.

Bild von links: GV Herbert Hüttenbrenner, Erika Pendelin, Bgm. Erich Rippl, 
Herbert Weinberger, Vbgm Michael Reitmann 

„Gemeinsam statt einsam“ mit dem Pensionistenverein  
Friedburg
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Social Media-Team 


